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VAR

Var [va:r]
Ist der Name einer Göttin aus der altnordischen Mythologie, 
die mit Weisheit verbunden wird. Sie war so weise, dass man 
keine Geheimnisse vor ihr verstecken konnte.

(aus dem altnordisch vǫr, VAR bedeutet unter anderem 
„auf etwas aufpassen, bewachen, vorbeugend und 
vorsorgend zu sein“)
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EVIDENZBASIERTE PFLEGE MIT VAR HEALTHCARE



BEGRÜNDUNG

• Lokale Handlungsanweisungen
– Schlechte Koordination
– Mehrere verschiedene Handlungsanweisungen für eine 

Maßnahme
• Evidenzbasierte Handlungsanweisungen erfordern 

hohe Kompetenz und kontinuierliche Arbeit 
• Forderung nach evidenzbasierter Praxis, sowie höhere 

Ansprüche an Qualität und Sicherheit
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VAR – DIE ENTWICLUNG
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2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

2002: 
Berufsverband
NSF anteilig an 

PPS/Akribe

2003:
Erste Version von 

PPS

2011:
Testphase PPS in 

Dänemark / Århus

2012: 
2. Generation
Plattform PPS

2012:
Cappelen Damm 
übernimmt PPS

2004 ->
Projekt: 

Etablierung von 
PPS in Alten- und 

Pflegeheimen, 
amb. Pflegedienst

TIMELINE
2013: 

Dänische Version 
+ Filiale in 

Kopenhagen

2001-2003: 
Projektstart PPS

2014-2015:
Planung/Analyse 

Deutscher Markt mit
Innovasjon Norge

2016: 
Zusammenarbeit mit

LEP

2016:
Neue tech. Plattform

Neuer name: 
VAR Healthcare

2018

2018:
Pilot VAR 

Deutschland 
/Schwieitz



DEMO
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EVIDENZEBASIERT, “BEST PRACTICE”

Kontinuierliche Aktualisierung – im Einklang mit neuester Literatur und 
Entwicklung der Profession

• Allgemein anerkannte Methodik und systematischer Arbeitsprozeß (AGREE)

• Entwickelt in Zusammenarbeit mit Experten

• Rückmeldung von Nutzern - Kundendienst
o Seminare für Super-User aus der Praxis und Ausbildung



INTEGRATION EPR (KIS/NIS)

• In Norwegen: 
– Schnittstellen zwischen der Handlungsanweisung und der elektronischen Pflegedokumentation
– Noch ausgereifter: Zeit/Frequenz/Checkliste geplanter und ausgeführter Handlungen

• ICNP (Möglichkeit für eine erweiterte Integration)

• Vorschlag für eine Gruppe von Handlungsanweisungen

• Vorschlag für Handlungensanweisungen entsprechend der Pflegediagnose

(Problem, Risiko)

• Zusammenarbeit mit LEP – Leistungserfassung in der Pflege
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SUGGESTED SOLUTION
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Create (guiding) care plan:

surgical wounds VAR
Search for content that 
matches the search 
query «surgical wounds»

EHR system interface VAR

Select Procedure name Degree of
change Last modified Status/

comment

☑ Surgical counting NEW 12.07.2017 -------
Care of clean wounds 0 12.07.2017

☑ Care of infected wounds 1 12.07.2017

Search result with 
procedures that matches 
the search query

OKOK



VORTEILE
• Geringerer Ressourcenaufwand für die eigene Entwicklung 

– Mehr Zeit für die Patienten 
• Bessere Qualität in der Behandlung
• Bessere Qualität in der Dokumentation und Pflege

– Weniger Behandlungsfehler und höhere Patientensicherheit
– Konsistenz der Behandlung des Patienten

• Effiziente Schulung neuer Mitarbeiter und Auszubildender 
• Wichtiger Bestandteil der nationalen Strategie zur Qualitätssicherung 

in der Pflege
• Gewährleistung von Professionalität
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UNSERE VISION

VAR Healthcare- ein weltweites Werkzeug für
lebenslanges Lernen und evidenzbasierte Praxis

für bessere Behandlungsergebnisse
durch richtige Entscheidungen und

Qualität in der Pflege



MACHEN SIE MIT?
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